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AKTUELLES

Jugendgruppe Peine
15. August 2009, 16 Uhr
Spielenachmittag, Paritäti-
scher, Virchowstr. 8a, Peine

Jugendgruppe Uelzen
7. August 2009, 18 Uhr
Gruppentreffen im Alcatraz,
Mühlenstr. 9a, Uelzen

Initiativgruppe Hannover
12. August 2009, 18 Uhr
Besuch des Maschseefestes,
Treffpunkt Haltestelle Spren-
gelmuseum

Initiativgruppe Rotenburg
21. August 2009, 18 Uhr
Gruppentreffen, André`s
Domshof, An der Stadtkirche,
Rotenburg

Nähere Informationen sind im
Internet unter www.integ-
nds.de abrufbar. 

Gleich vormerken

Termine

Auch beim Tag der Niedersachsen 2009 in Hameln hat die SoVD-
Jugend ein Gewinnspiel mit dem Jugendarbeitskreis vom Volks-
bund Niedersachsen durchgeführt. Auf die Gewinner warten at-
traktive Preise: ein Reisegutschein für zwei Personen nach Ys-
selsteyn in den Niederlanden als Hauptgewinn, Eintrittskarten für
den Heide-Park Soltau und Karten zum Besuch des Großaquari-
ums „Sea-Life“ in Hannover. Petra Franz (links) und André Fried-
rich (2.v.l.) von der SoVD-Jugend ermittelten mit Birgit Kloss (2.v.r.)
vom SoVD-Landesverband sowie Roland Behrmann und Svenja
Schmidt vom Volksbund die Gewinner. Stefanie Lange aus Ha-
meln und Alina Kowalski aus Hessisch Oldendorf können sich über
die Reise nach Ysselsteyn freuen.

Gewinnspiel der SoVD-Jugend

Hauptpreise gezogen
Für Über-27-Jährige

Erholung
Für alle über 27-Jährigen
bietet die niedersächsische
SoVD-Jugend vom 2. bis zum
4. Oktober 2009 ein Wellness-
Wochenende an.
Von Freitag bis Sonntag kön-
nen sich die Reiseteilnehmen-
den dann im Vital Hotel Bad
Sachsa im Harz verwöhnen
lassen und die Zeit zudem zur
Entspannung sowie die haus-
eigenen Well nessangebote
nutzen. Es besteht jedoch auch
die Möglichkeit, an verschie-
denen Ausflügen in die Regi-
on rund um die Kurstadt teil-
zunehmen. 
Weitere Informationen zu dem
Erholungswochenende im
Harz sowie die ent spre chen -
den Anmeldeformulare kön-
nen Interessierte im Jugendre-
ferat des SoVD-Landesver-
bandes Niedersachsen bei
Kathrin Schrader anfordern
(Tel.: 0511/70148-93, E-Mail:
kathrin.schrader@sovd-nds. de).

Sicher Auto fahren

Training
Auto fahren kann eigentlich
fast jeder. Nur: Wie sicher ist
der Fahrer dabei? Um genau
das auszuprobieren, bietet die
SoVD-Jugendgruppe Uelzen
am 26. September 2009 ein
Fahrsicherheitstraining in
Zusammenarbeit mit dem
ADAC an.
Dabei werden die Teilneh-
menden die richtige Sitzposi-
tion des Fahrers, verschiede-
ne Bremsmethoden und das
Verhalten beim Ausweichen
vor verschiedenen Hindernis-
sen trainieren. Das Fahrsi-
cherheitstraining findet auf
dem Albrecht-Thaer-Gelände
in Uelzen statt. Interessierte
können sich noch bis zum 4.
September 2009 beim SoVD-
Landesverband Niedersach-
sen anmelden (Tel.:
0511/70148-93, E-Mail: ka-
thrin.schrader@sovd-nds.de).
Die Teilnahmegebühr für das
Training beträgt 40 Euro.

Famulla verabschiedet

Paritäten
Nach 30 Jahren Arbeit im und
für den Paritätischen Nieder-
sachsen wurde der bisherige
Vorsitzende, Günter Famulla,
kürzlich in den Ruhestand
verabschiedet.
Die Vorsitzende des Paritäti-
schen Gesamtverbandes, Hei-
di Merk, und auch die nieder-
sächsische Sozialministerin
Mechthild Ross-Luttmann
würdigten bei der feierlichen
Veranstaltung Famullas Ein-
satz für die soziale Gerechtig-
keit sowie die Belange alter,
kranker oder pflegebedürfti-
ger Menschen. Seinen Ge-
schäftsbereich übernimmt
Cornelia Rundt, die seit zwölf
Jahren beim Paritätischen
Niedersachsen tätig ist.
Rundts bisherigen Geschäfts-
bereich wird Sebastian Böstel
als Vorstandsmitglied über-
nehmen. Beide kündigten bei
der Verabschiedung an, dass
der Paritätische auch weiter-
hin das Sprachrohr für Men-
schen bleibe, die aufgrund
von Alter, Armut oder Diskri-
minierung nicht in der Lage
seien, ihre Teilhabe an der Ge-
sellschaft zu sichern.

In Niedersachsen leidet mitt-
lerweile jedes sechste Kind un-
ter Armut. Um die stetig weiter
wachsende Kinderarmut zu be-
kämpfen, hatte die niedersäch-
sische SPD-Fraktion zu einem
Fachgespräch eingeladen.
Dabei konnte auch der SoVD-
Landesverband Niedersachsen
seine Position zu der Einfüh-

rung einer Kindergrundsiche-
rung deutlich machen. In dem
Gespräch stellte Uwe Schwarz,
stellvertretender Vorsitzender
der niedersächsischen SPD-
Fraktion, das Konzept einer
Kindergrundsicherung vor.
Demnach sollen pro Kind ein-
kommensunabhängig 500 Euro
gezahlt werden. Der SoVD-

Landesverband begrüßte die
Initiative und unterstützt die
Einführung einer transparente-
ren Förderung sowie die Ab-
schaffung der zum Teil sehr un-
übersichtlichen Kinder- und
Familienförderung. Eine Kin-
dergrundsicherung lehnt der
SoVD-Landesverband Nieder-
sachsen jedoch ab. „Wir plä-
dieren für die Verbesserung der
Existenzsicherung der Eltern
und Kinder. 
Denn: Kinderarmut ist immer
auch Elternarmut. Durch Er-
höhung der Hartz-IV-Regelsät-
ze, Einführung eines Mindest-
lohnes und Bekämpfung des
Niedriglohnsektors könnte
schneller etwas gegen die Ar-
mut von Eltern und Kindern ge-
tan werden als durch die Um-
stellung auf eines neues Siche-
rungssystem“, erklärte Edda
Schliepack, 2. Vorsitzende des
SoVD-Landesverbandes Nie-
dersachsen, in dem Fachge-
spräch. Besonders wichtig sei es
aber auch, dass Leistungen im
Bereich der Bildung und Be-
treuung von Kindern massiv

ausgebaut und den Betroffenen
kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt werden.
Die Gelegenheit zu einem Ge-
spräch mit Schwarz nutzte
auch der Vorsitzende des
SoVD-Jugend Niedersachsen,
Thomas Harms, beim diesjähri-
gen Sommerfest der SPD-
Landtagsfraktion. Dabei stand
insbesondere die derzeitige Si-
tuation von Menschen mit Be-
hinderungen auf dem Arbeits-
markt im Mittelpunkt. Die Ar-
beitsgruppe Jugend und Sozia-
les der SoVD-Jugend erarbeitet
derzeit ein Papier, welches die
verschiedenen Programme der
Bundesregierung zur Unter-
stützung von Menschen mit Be-
hinderungen auf dem Arbeits-
markt genauer beleuchtet,
Schwachstellen aufzeigt und
explizite Forderungen zur Ver-
besserung an die Politik stellt.
Der SPD-Sozialexperte zeigte
sich interessiert, dieses Thema
nach Fertigstellung des Papiers
mit der SoVD-Jugend weiter zu
verfolgen und in die Diskussi-
on darüber einzutreten.

Landesjugendvorsitzender Thomas Harms (rechts) sprach mit Uwe
Schwarz über die Situation von Menschen mit Behinderung.

Arbeitstreffen zur Kinderarmut / Arbeitsmarktsituation für Menschen mit Behinderung

Gespräche zwischen SPD-Landtagsfraktion und SoVD
Ferien mit den Enkeln

Anmeldung
Wer als SoVD-Mitglied mit sei-
nem Enkelkind in den Herbst-
ferien verreisen möchte, kann
dies zum Familienseminar nach
Bad Sachsa im Harz, das von
der SoVD-Jugend und den
SoVD-Frauen gemeinsam or-
ganisiert wird, tun.
Vom 5. bis zum 8. Oktiober kön-
nen dann die Großeltern mit ih-
ren Enkelkindern kreativ bas-
teln oder verschiedene Ausflü-
ge in die nähere und weitere
Umgebung unternehmen. Au-
ßerdem stehen gemeinsame
Spieleabende auf dem Pro-
gramm.
Interessierte Großeltern kön-
nen sich und ihre Enkelkinder
noch bis zum 4. September 2009
beim SoVD-Landesverband
Niedersachsen anmelden (Tel.:
0511/70148-93 oder per E-Mail:
kathrin.schrader@sovd-nds.de).
Gibt es nach dem Anmelde-
schluss mehr Anmeldungen als
Plätze, muss leider das Los. ent-
scheiden. Alle Interessierten er-
halten jedoch umgehend nach
der Auslosung eine Zu- oder
Absage.

Tunesien bietet neben der kul-
turellen Vielfalt auch land-
schaftlich reizvolle Abwechs-
lung: Vom grünen Palmenmeer
über die Weiten der Steppe bis
hin zu schroffen Gebirgstälern.
Vom 10. bis zum 17. November
2009 haben SoVD-Mitglieder
die Gelegenheit, das nordafri-
kanische Land zu erkunden.
Die Teilnehmenden wandeln
während dieser Reise, die der
SoVD-Landesverband Nieder-
sachsen durch seinen bewähr-
ten Reiseveranstalter TCI an-
bietet, auf den Spuren Roms
und Karthagos und entdecken
prachtvolle Gedenkstätten so-
wie die Gegensätze zwischen
modernen Städten und kleinen
malerischen landestypischen
Dörfern.
Zu den Reisestationen gehören
unter anderem Monastir, die
Geburtsstadt des tunesischen
Staatsgründers Habib Bour-
guiba, und Sousse. Während
eines Ausflugs haben die Rei-
senden die Möglichkeit, die
Hauptstadt Tunis mit ihrer ge-
schichtsträchtigen Altstadt zu
erkunden. Außerdem steht ein
Besuch der sehenswerten Ha-

fenstadt Sidi Bou Said auf dem
Programm.
Am sechsten Tag der Reise
wird der nördlichste Zipfel Tu-
nesiens - das Cap Bon - be-
sucht. Dieses Kap wird auch
als der Obstgarten Tunesiens
bezeichnet, da dort Zitrus-
früchte, Oliven und Wein an-
gebaut werden.
Die einwöchige Reise ab/bis
Hannover im Riu Hotel Green
Park können Interessierte für
589 Euro pro Person in einem
Doppelzimmer buchen. Es be-
steht dabei die Möglichkeit,
den Urlaub um eine Woche
auszudehnen. Diese Verlänge-
rungswoche kostet dann zu-
sätzlich 249 Euro. Diese Prei-
se gelten allerdings nur bei Bu-
chungen bis zum 31. August
2009, danach erhöht sich der
Preis um 50 Euro pro Person.
Weiterführende Informationen
zu der Reise sind beim be-
währten Reiseanbieter TCI
(Tel.: 04744/918811, E-Mail:
mail@tci-reisen.de) oder dem
SoVD-Landesverband Nieder-
sachsen (Tel.: 0511/70148-65,
E-Mail: reisen@sovd-nds.de)
erhältlich.

Gemeinsam mit der Volkshochschule Hannover und dem Landes-
beauftragten für Menschen mit Behinderungen, Karl Finke, hat die
niedersächsische SoVD-Jugend zur diesjährigen Bundestagswahl
eine Wahlhilfebroschüre herausgegeben. Diese soll Menschen mit
Behinderungen informieren und ermutigen, von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen. In der Publikation wird in leicht verständli-
cher Form erklärt, wie man wählt. Denn: Viele Menschen mit Be-
hinderungen werden oft nicht ausreichend über ihr Wahlrecht in-
formiert. Viele haben noch nie gewählt, obwohl sie in vielen Fäl-
len das Wahlrecht haben. Die DIN-A-4-Broschüre kann direkt bei
der SoVD-Jugend Niedersachsen bestellt (Kathrin Schrader, Tel.:
0511/70148-93, E-Mail: kathrin.schrader@sovd-nds.de) oder im
SoVD-Shop (www.sovd-nds.de) als pdf-Dokument heruntergeladen
werden.

Jetzt buchen und Preisvorteil sichern

Im November nach Tunesien
Unterstützung für Menschen mit Behinderungen

Broschüre erleichert Wahl


